
30. 
KINDERKONFERENZ 

Am 12.03.2020 in der Grundschule 
Fuhsestraße



THEMA:
BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG



IDEE:

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER VERSCHIEDENER GRUNDSCHULEN IN 
HANNOVER WERDEN IN ARBEITSGRUPPEN EINGETEILT UND 

DISKUTIEREN ÜBER MÖGLICHKEITEN, WIE GRUNDSCHULEN DIE 17 
NACHHALTIGKEITSZIELE UMSETZEN KÖNNEN



Gruppe 1 – SDG 4, 10, 17
■ Nach einer kurzen Vorstellungsrunde haben die Schülerinnen und 

Schüler der ersten Gruppe sich mit den Nachhatigkeitszielen
“Hochwertige Bildung”, Weniger Ungleichheiten” und 
“partnerschaften zur Erreichung der Ziele” beschäftigt.

■ Im Anschluss einigten sie sich auf die Ideen der Einführung eines
Gleichberechtigungsbeauftragten bzw. einer
Gleichberechtigungsbeauftragten, eines schulübergreifenden
Grundschulrats und Partnerschaften mit ausländischen
Grundschulen.

■ Daraufhin hat sich die Gruppe überlegt, wie man diese Ideen
filmisch darstellen könnte und erstellte zusammen mehrere kurze
Videoclips.







Gruppe 2 – SDG 1, 2, 17
■ Nach einer Kennenlernrunde, teilten sich die Schüler und Schülerinnen 

in zwei Gruppen auf. Die eine Gruppe überlegte sich Lösungsansätze 
zum Thema Armut die andere Gruppe zum Thema Hunger.

■ Beide Gruppen ließen auch das 17 Ziel in ihre Ideen einfließen.

■ Beide Gruppen sammelten einige Ideen, wie zu Beispiel einen Flohmarkt 
für Obdachlose, Spendenläufe, Kinderpatenschaft und gegenseitige 
Besuche in die Schulmensa.

■ Anschließend wurde die ausgewählten Ideen mithilfe eines Rollenspiels 
präsentiert.



Gruppe 3 – SDG 13, 17
■ Das Thema “Bildung für nachhaltige Entwicklung” begeisterte 

die Schülerinnen und Schüler der dritten Gruppe sehr.

■ Gemeinsam überlegten sie, welche Projekte sie zusammen 
mit anderen Schulen im Bezug auf das Ziel “Maßnahmen zum 
Klimaschutz” durchführen können.

■ Ein gemeinsames Müllfest, Energiefasten und 
Brieffreundschaften zwischen den Schulen gehörten zu den 
Ideen, die sich durchgesetzt haben.

■ In der anschließenden Präsentation vor allen Schülern wurden 
diese Projektideen mithilfe von Standbildern dargestellt.



Gruppe 4 – SDG 7, 11, 17
■ Nachdem sich Gruppe 4 bei einer kurzen Vorstellungsrunde etwas 

kennengelernt hatte, wurden sie sogleich von dem Teamleiter über die ihnen 
zugeteilte Ziele 7 und 11 informiert.

■ Diese Ziele behandeln die nachhaltige Stadtentwicklung und erneuerbare 
Energien. Sogleich machten sie sich daraufhin an das entwickeln von Ideen, wie 
sie diese in ihren jeweiligen Stadtbezirken und vor allem mithilfe ihrer 
Grundschulen umsetzen können.

■ Die Ideen waren zahlreich und kreativ und reichten von Solarplatten auf 
Straßenlaternen über Autofreie Bereiche bis hin zu einem gemeinschaftlichen, 
jährlich stattfindenden Klimafest für alle Grundschulen.

■ Nach der Erarbeitungs-und Entwicklungsphase studierten sie eine kleine 
Performance ein, um die Ergebnisse den übrigen Schülerinnen und Schülern zu 
präsentieren.



Gruppe 5 – SDG 3, 17
■ Die 5. Gruppe hat sich mit den Zielen zur Gesundheit und 

Wohlergehen,und mit Partnerschaften zur Erreichung von 
Zielen beschäftigt. 

■ Nach einem spielerischen Einstieg diskutierte die Gruppe 
die Bedeutung der unterschiedlichen Ziele und welche 
Maßnahmen man ergreifen könnte, um diese zu 
erreichen

■ Nach dem gemeinsamen Brainstormen und Diskutieren 
haben wir zu jedem Ziel ein gemeinsames Plakat erstellt.







Gruppe 6 – SDG 6, 15, 17
■ Die Kinder lernten sich bei einer Vorstellungsrunde und bei einem 

Kennlernspiel kennen und sammelten danach viele Ideen zu den Zielen 
„Sauberes Wasser“, „Leben an Land“, und „Partnerschaften zur 
Erreichung der Ziele“.

■ Die Gruppe teilte sich in zwei Untergruppen, die sich jeweils mit Ziel 6 
und Ziel 15 in Kombination mit Ziel 17 betrachteten. Aus den vielen 
Vorschlägen suchten wir die besten aus.

■ Diese drei Themen waren eine gemeinsame Müllsammelaktion, Bäume 
pflanzen und Spenden für sauberes Trinkwasser sammeln.

■ In Kleingruppen bastelten die Schüler Plakate zu ihrer Lieblingsidee und 
stellten diese im Anschluss dem Publikum vor.







Gruppe 7 - SDG 12, 17
■ Die 7. Gruppe beschäftigte sich mit den Zielen des verantwortungsvollen 

Konsums und den dazugehörigen Produktionsabläufen, sowie mit 
Partnerschaften zur Erreichung von Zielen.

■ Nach einem spielerischen Einstieg bezüglich Nachhaltigkeit diskutierte 
die Gruppe die Bedeutung der unterschiedlichen Ziele und sammelte 
Maßnahmen und Ideen, um diese umzusetzen.

■ Diese Ideen waren den Schülern besonders wichtig: Ein Schulflohmarkt, 
bei dem nicht mehr benötigtes Spielzeug und Kleidung verkauft werden 
soll und das Spenden des übriggebliebenen Mensaessens an Bedürftige.

■ Die Ideen wurden von den Schüler:innen mithilfe von iPads als Comic 
dargestellt.







Gruppe Lehrer
■ Auch die verschiedenen Lehrer haben in einer großen Runde darüber

diskutiert, auf welche Art man die Nachhaltigkeistziele an Grundschulen
umsetzen und verbessern kann.



Überblick
■ Auch die nächsten Konferenzen sindbereits geplant

■ Am 10.11.2020 wird dann in der Otfried-Preußler_Grundschule die 31. 
Kinderkonferenz veranstaltet .

■ Das Vorbereitungstreffen für die Kinderkonferenz im Herbst ist am 
06.10.2020.

■ Am 22.09.2020 wird dann der Weltkindertag im Rathaus stattfinden.


